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Honigfarbene Kiefer oder dunkle Eiche, eine selbstbemalte Truhe oder 

kunstvoll gestaltete Urne – so einzigartig der Lebensweg, so individuell 

dürfen auch die Details des letzten Abschieds sein. Erste optische Eindrü-

cke geben wir Ihnen schon auf unserer Internetseite. Damit Sie ein Gefühl 

für die unterschiedlichen Materialien, Formen und Verarbeitungen bekom-

men können, laden wir Sie herzlich in unsere schönen hellen und warm ge-

stalteten Ausstellungsräume in Starnberg ein. Hier dürfen Sie sich in Ruhe 

umschauen, ihre Hände spüren lassen und uns alle Fragen stellen, die sich 

dabei ergeben.

Gerne dürfen Sie sich auch unser umfassendes Beratungsbuch ausleihen 

und nochmal zu Hause ganz in Ruhe darin blättern – um mit einem guten 

Gefühl Ihre ganz persönliche Wahl zu treffen.

Aus der Vielfalt schöpfen – 

unserer Urnen 
und Särge 
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Erinnerungen können mit der Zeit verblassen, auch wenn man das gar nicht 

möchte. Und vielleicht hat man es nicht rechtzeitig geschafft, für Bleiben-

des zu sorgen. Aber auch nach dem Tod eines geliebten Menschen ist es 

möglich, Erinnerungsstücke zu schaffen, die einen das Leben lang beglei-

ten können. Durch Schmuck, in die Fingerabdrücke oder besondere Zeilen 

des Verstobenen graviert sind, oder Totenmasken, die feine Details von 

Gesicht, Hand oder Fuß wiedergeben.

Erinnerungstücke –

Abdruck für 
die Ewigkeit

ERINNERUNGS-

SCHMUCK

Ihr ganz persönliches Gedenken

Verewigen Sie Ihre Erinnerungen auf zeit-

losen Schmuckstücken, die sie täglich 

begleiten, ohne große Aufmerksamkeit 

auf sich zu ziehen. Gravuren von Abdrü-

cken des Fingers oder handgeschrie-

benen Zeilen sind als aus Edelstahl 

gefertigte Schmuckanhänger für Arm und 

Hals und wahlweise mit Akzenten aus 

Gold und Silber erhältlich. 

TOTEN-

MASKEN

Detailgetreue Merkmale als 

bleibende Erinnerung

Schon im alten Ägypten galten Toten-

masken als bleibendes Bild des oder der 

Verstorbenen und erfreuten sich später 

besonders in der Klassik großer Beliebt-

heit. Und auch heute ist die Totenmaske 

für Hinterbliebene ein besonders interes-

santes Erinnerungsstück, da sie, anders 

als bei einem Foto, präzise, authentische 

Gesichtszüge eines Menschen zeigt. Da 

wir ausschließlich mit Silikon und Natur-

gips arbeiten, bleiben die einzigartigen 

Merkmale zum Beispiel der Hände, die 

uns Menschen ausmachen, erhalten und 

verleihen der Maske den besonderen 

Ausdruck. 
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Früher war es ein selbstverständliches und ehrfurchtsvolles Ritual, den ver-

storbenen Menschen noch drei Tage zu Hause aufzubahren, um den Toten 

gehen zu lassen und persönlich Abschied zu nehmen. Das hat sich über die 

Zeit sehr verändert. Tod und Sterben wird aus unserer Gesellschaft gerne 

verdrängt. Dabei ist die Aufbahrung zu Hause für trauernde Angehörige et-

was sehr Sinnvolles: Sie hilft bei der Verarbeitung des Verlustes sehr.

Mittlerweile erhält diese Form der Trauer und Verabschiedung wieder ei-

nen neuen Stellenwert. Immer mehr Hinterbliebene nehmen die Möglichkeit 

wahr, den Verstorbenen noch einmal zu sehen oder gar zu berühren, ihm 

etwas auf dem letzten Weg mitzugeben; den Tod dadurch begreifbarer zu 

machen, auch wenn der Moment sehr schmerzt. Da heute aber viele Fami-

lienangehörige und Freunde weit verstreut leben, ist es vielen nicht gege-

ben, rechtzeitig am Sterbeort zu sein, um sich in vertrauter Umgebung zu 

verabschieden.

Wenn eine Aufbahrung Zuhause nicht möglich oder gewünscht ist, möch-

ten wir mit unserem hauseigenen Verabschiedungsraum in Starnberg den 

Angehörigen die Gelegenheit bieten, sich vom Verstorbenen in schönem 

und sicherem Rahmen zu verabschieden. Wir kümmern uns um eine wür-

devolle Aufbahrung und geben den Angehörigen den Schlüssel zu unserem 

„Raum der Stille“. Dort können sie während der Aufbahrungszeit auch am 

Abend oder am Wochenende auf ihre ganz persönliche Weise Abschied 

nehmen.

Unser Raum der Stille  – 

für Ihren ganz 
persönlichen 
Abschied



     

23

Eine Bestattung ist für die meisten Menschen emotional überwältigend. 

Eingebettet in eine schöne Trauerfeier können diese Gefühle jedoch auf-

gefangen werden. Man ist nicht allein in seiner Trauer, kann sich bei einer 

guten und gefühlvollen Gestaltung seinen Erinnerungen hingeben, sich so-

gar an ihnen erfreuen. Für ein paar Momente, durch eine persönliche Rede, 

besonders gewählte Musik werden diese Erinnerungen an den Verstorbe-

nen lebendig, zaubern eventuell in aller Trauer ein Lächeln aufs Gesicht der 

Hinterbliebenen.

Eine Trauerfeier wird dadurch nicht nur zu einem würdevollen Abschied 

für den verstorbenen Menschen, sondern auch eine große Hilfe für die ei-

gene Trauerbewältigung. Mit einem warmen Gefühl im Herzen ist es dann 

vielleicht einfacher, der Bestattung beizuwohnen und das Endgültige anzu-

nehmen.

Wie und wo Sie Ihre oder die Trauerfeier Ihres oder Ihrer Angehörigen ab-

halten möchten, steht Ihnen frei. Es kann sowohl ein kirchlicher als auch 

ein weltlicher Abschied sein. Umfang, Ausstattung und Gestaltung liegen 

ganz in Ihrer Hand. Wir stehen Ihnen aber in jedem Fall und für jede Frage 

zur Seite. Und wenn es Ihnen lieber ist, übernehmen wir die Planung, Orga-

nisation und Durchführung – ganz in Ihrem Sinne.

Trauerfeier – 

der gemeinsame 
Abschied
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Eine Trauerfeier, ob groß oder im kleinen Rahmen, ist schon etwas Be-

sonderes und besonders Anrührendes. Ein Mensch ist gestorben – Trauer, 

Fassungslosigkeit und viele weitere Gefühle bestimmen die Atmosphäre. 

Und je nach Gestaltung wird die Trauergemeinde mitgenommen und erlebt 

den Abschied als etwas Wunderschönes. Es ist eine außergewöhnliche Si-

tuation. Wie verhalte ich mich als Trauergast da richtig? Wie gegenüber 

den nächsten Angehörigen? Gibt es Regeln und wenn ja, welche?

Leitfaden Trauerfeier – 

folgen Sie Ihrer 
Intuition

Trauerkleidung

Sie müssen nicht in Schwarz gekleidet 

sein. Aber es empfehlen sich gedeckte 

Farben.

Kondolenzliste

Ein Art Trauergästebuch, in der Sie 

sich mit Ihrem Namen deutlich lesbar 

eintragen.

Sitzordnung

Die erste Reihe ist für die Familie. Gehört 

man nicht zum engeren Kreis dazu, setzt 

man sich besser in eine der hinteren 

Reihen.

Blumen und Kränze

Diese bitte spätestens eine Stunde vor 

Beginn der Trauerfeier vorbeibringen.

Spende statt Blumen

Oft bittet die Familie anstelle von Blu-

men um Spenden, um einen Beitrag zu 

einem wohltätigen Zweck. Dies sollte 

respektiert werden. Vergessen Sie nicht, 

bei der Überweisung den Verwendungs-

zweck zu nennen: „Bestattung Name“

Trauerfeier zur Feuerbestattung

Die Trauergemeinde tritt für die letzte 

Ehrerweisung nacheinander vor den 

Sarg.

		

Erdbestattung

Hier ist es üblich, kurz am Grab zu ver-

weilen und eine einzelne Blume, einen 

kleinen Handstrauß oder Erde in das 

Grab zu geben. Stehen die Angehörigen 

am Grab, kann man sein Beileid durch 

angemessene Worte und/oder einen 

tröstenden Händedruck bekunden.

Es kommt auch vor, dass die Familie 

fürchtet, nicht die Kraft zu haben, die 

Bekundungen persönlich entgegen-

zunehmen. Sie stellt sich dann etwas 

abseits.
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Wie sehr Blumen und Musik unsere Stimmung widerspiegeln und Atmo-

sphäre schaffen können, kennen wir seit unserer Kindheit. Sie begleiten 

uns unser Leben lang. Jedes Fest erhält seine individuelle Stimmung schon 

durch die Wahl von Blumenschmuck und Musik, denn so einzigartig jeder 

Mensch, so vielfältig ist auch der Geschmack. Darüber hinaus spielen aber 

auch die Inhalte eine große Rolle, die Sprache der Blumen und Melodien. 

Die Erinnerungen, die mit den jeweiligen Stücken und Sorten verknüpft sind.

Gerade dies spielt eine große Rolle bei einer Trauerfeier. Während schö-

ner Blumenschmuck die Nüchternheit des Todes abmildert, lassen gezielt 

ausgesuchte Musikstücke Erinnerungen an den Verstorbenen aufleben oder 

eine Verbindung zur Situation entstehen – denn Musik bewegt. Wir prä-

sentieren Ihnen eine kleine Auswahl. Für unsere umfangreichen Musiktipps 

sprechen Sie uns gerne an. Beispiele individuell gestalteter Kränze und Ge-

stecke präsentieren wie Ihnen gerne auf Anfrage.

Wichtige Begleiter –

Blumen und Musik 

Glockengeläut 

 

Air

aus der Orchestersuite 

Nr. 3 D-Dur

BWV 1068

Largo 

aus der Oper Xerxes 

Flöte 

 

Il Silenzio 

Trompete 

Feierabendlied 

(’s ist Feierabend) 

Ich hatt’ einen 

Kameraden  

Bläserquartett 

Freiheitschor 

der Gefangenen

aus der Oper Nabucco 

Andachtsjodler 

 

La Montanara

Trientiner Bergsteigerchor 

Ave Maria

Klavier und Gesang 

KLASSIK

My Way  

FRANK SINATRA 

Amoi seg’ ma uns wieder 

ANDREAS GABALIER 

Hallelujah 

RUFUS WAINWRIGHT 	

Time to Say Goodbye 

ANDREA BOCELLI 	

The Sound of Silence 

SIMON & GARFUNKEL 	

Geboren um zu leben

UNHEILIG 

	

Über sieben Brücken 

musst du geh‘n

PETER MAFFAY 	

Der Weg

HERBERT GRÖNEMEYER 	

Sailing

ROD STEWART 	

The Rose

LEANN RIMES 	

MODERN
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Anemone
Erwartung, Hoffnung und 

Vergänglichkeit

Buchsbaum
Unsterblichkeit, Treue und Liebe 

über den Tod hinaus

Calla
Auferstehung, Hingabe und Verführung

Chrysantheme
Totengedenken

Efeu 
Unsterblichkeit, Auferstehung und 

Freundschaft

 

Kamelie
Freundschaft und Streben 

nach Harmonie

 

Lavendel
Reinheit

Lilie
Reinheit, Liebe und Tod

Lorbeer
Frieden und ewiges Leben

Lotus
Unsterblichkeit

Mimose
Tod, Leben und Unsterblichkeit 

Narzisse 

Schlaf, Tod und Wiedergeburt

Nelke
Freundschaft und Liebe

Primel
Hoffnung

Rose
Liebe, Schönheit und Vergänglichkeit

Stiefmütterchen 
Dreieinigkeit und Erinnerung

Veilchen
Demut und Hoffnung

Vergissmeinnicht 
Erinnerung, Abschied in Liebe

und ewiges Leben
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Allgemeines

 Gibt es konkrete Wünsche des Verstorbenen?

 Religiöser Abschied oder  weltlicher Abschied?

 In großem Rahmen oder  kleinem Rahmen?

Ort der Feier

 Trauerhalle   Aussegnungshalle   Friedhofskapelle   Kirche    Raum des Bestatters

Ort      

Gestaltung der Feier & Details

 Schlicht   ortsüblich    individuell

 Blumenschmuck    Schleifen   Kerzen    für Sarg/Urne    Raum

 Gedenkbild des/der Verstorbenen

Musik

 Orgel    Musiker    von CD    multimediale Begleitung

 Lieblingsstücke des/der Verstorbenen

Checkliste Trauerfeier
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Checkliste Trauerfeier

Rede	

 geistlicher Trauerredner oder     weltlicher Trauerredner    Reden von Familie oder Freunden

Wünsche zur Trauerrede 

Gäste	

 Gästeliste      Einladung über Traueranzeige       Einladung über Trauerkarten 

Trauerkaffee/Traueressen	

Ort      

 Reservierung     Angebot

 Kondolenzliste

 Foto-/Videoaufnahmen der Feier

Meine Anmerkungen
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Heutzutage sichern sich die meisten Menschen für viele Lebensbereiche 

ab. Es gibt kaum eine Lebenssituation, für die es nicht die passende Vor-

sorge gibt. Das bestimmen Sie selbst und ganz individuell nach Ihren Be-

dürfnissen. Ihr Leben ist abgesichert. Aber was ist danach? Haben Sie da-

für auch vorgesorgt?

Haben Sie Wünsche, wie Ihre Bestattung aussehen soll? Was Sie möchten 

oder was auf keinen Fall? Ist die Finanzierung Ihrer Bestattung geklärt? 

Und wer achtet darauf, dass auch alles genauso umgesetzt wird?

Mit einer Bestattungsvorsorge stellen Sie nicht nur sicher, dass Ihre eigene 

Beerdigung rechtssicher und verbindlich nach Ihren Wünschen und Vor-

stellungen abläuft. Sie nehmen damit Ihren Angehörigen auch schwierige 

Entscheidungen in schweren Zeiten und die finanzielle Belastung ab. Denn 

wurde früher das Sterbegeld von der Krankenkasse übernommen, muss 

sich heute jeder privat absichern.

Das Geld, das für die spätere Bestattung vorgesehen ist, muss zweckge-

bunden angelegt werden, um es vor dem Zugriff Dritter (Betreuer, Sozi-

alamt) zu schützen. Wenn die Bestattungsvorsorge finanziell abgesichert 

ist, sei es durch eine Bezahlung auf ein Treuhandkonto oder durch eine 

Sterbegeldversicherung, können wir im Sterbefall ohne Verpflichtungen der 

nächsten Angehörigen handeln und alle besprochenen Schritte in die Wege 

leiten.

Die Bestattungsvorsorge ist eine verantwortungsvolle und eigenbestimm-

te Vorsorge, die einen besonderen Bereich des Lebens abdeckt. Nehmen 

Sie uns dazu in die Pflicht: Wir helfen Ihnen bei der Beratung und Zusam-

menstellung Ihrer Wünsche, halten alles genauestens in einem rechtsver-

bindlichen Bestattungsvorsorgevertrag fest und garantieren Ihnen dessen 

ordnungsgemäße und würdevolle Ausführung.

Bestattungsvorsorge – 

Verantwortung
bis zuletzt
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DEUTSCHE BESTATTUNGSVORSORGE 

TREUHAND AG DES KURATORIUMS 

DEUTSCHE BESTATTUNGSKULTUR

•	 zweckgebundene Absicherung der 	

	 Bestattungskosten durch einmalige 	

	 Einzahlung

•	 Einrichtung des Bundesverbands 	

	 Deutscher Bestatter e. V.

•	 sofortige Absicherung der 

	 Bestattungsvorsorge

•	 erschwerter Zugriff Dritter

•	 unabhängig vom Bestattungsinstitut 	

	 angelegt und bleibt darüber hinaus 	

	 bestehen

•	 Der Bestattungsvorsorge-Treuhand-	

	 vertrag ist kündbar. Die Auszahlung 	

	 erfolgt jedoch auch hier immer über 	

	 den Bestatter, damit dieser weiter-

	 führend beraten kann.

•	 Auslandsrückholgarantie: innerhalb 	

	 Europas bis 5.200 Euro, außerhalb 	

	 Europas bis 10.300 Euro.

www.bestatter.de

STERBEGELDVERSICHERUNG 

ÜBER NÜRNBERGER 

VERSICHERUNG

•	 Aufnahme bis zum 80. Lebensjahr

•	 keine Gesundheitsfragen

•	 ab dem 18. Monat nach Vertrags-

abschluss voller Versicherungs-

schutz, das heißt: Versicherungs-

summe zuzüglich anteiliger Über-

schussbeteiligung

•	 günstige Beiträge durch 

	 Gruppenversicherungsvertrag

•	 bei Unfalltod besteht sofortiger 

	 Versicherungsschutz

•	 begrenzte Beitragszahlungsdauer 

	 von 25 Jahren bzw. bis höchstens 	

	 zum 85. Lebensjahr

•	 Versicherungssummen variabel 

	 ab 2.500 Euro

•	 Beitragszahlung monatlich, 

	 jährlich oder einmalig*

www.nuernberger.de/lebensversiche-

rung/sterbegeldversicherung

* Bei einem Einmalbeitrag wird innerhalb 
der ersten 6 Monate der eingezahlte Beitrag 
rückerstattet, nach 6 Monaten wird die volle 
Versicherungssumme im Todesfall fällig.

Keine Sorge – Ihr Geld ist abgesichert

Bundesverband
Deutscher Bestatter e. V.



32

1. Persönliche Daten

Name	 Vorname

Geburtsdatum	 Geburtsort

Aktueller Familienstand 	 	  ledig

	 verheiratet	 	
	

		

		  Datum			   Heiratsort

	 verwitwet
	 	

		  Datum			   Sterbeort des Ehepartners

	 geschieden
	 	

		  Datum, rechtskräftig geschieden

Grab vorhanden?	 	  ja	    nein

	

Friedhof	 Nr. 				    Steinmetz

2. Bestattungsart  
	 Erdbestattung	 	 entscheiden die Hinterbliebenen

	 Feuerbestattung	 	 Feier mit Sarg			   	 Feier mit Urne

OFFENE AUFBAHRUNG

	 auf keinen Fall	 	 nur für die Familie		  	 entscheiden die				  

							       Hinterbliebenen
	

BESTATTUNG DER URNE (FEUERBESTATTUNG, EINÄSCHERUNG)

	 auf dem Friedhof	 	 Seebestattung			  	 Naturbestattung		

	 Diamantbestattung	 	 Baumbestattung		  	 Tree of Life 	

		

	 Edelsteinbestattung	 	 im anonymen Grab		  	 entscheiden die Hinterbliebenen

		

	

Checkliste Bestattungsvorsorge
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1. Persönliche Daten

Name	 Vorname

Geburtsdatum	 Geburtsort

Aktueller Familienstand 	 	  ledig

	 verheiratet	 	
	

		

		  Datum			   Heiratsort

	 verwitwet
	 	

		  Datum			   Sterbeort des Ehepartners

	 geschieden
	 	

		  Datum, rechtskräftig geschieden

Grab vorhanden?	 	  ja	    nein

	

Friedhof	 Nr. 				    Steinmetz

2. Bestattungsart  
	 Erdbestattung	 	 entscheiden die Hinterbliebenen

	 Feuerbestattung	 	 Feier mit Sarg			   	 Feier mit Urne

OFFENE AUFBAHRUNG

	 auf keinen Fall	 	 nur für die Familie		  	 entscheiden die				  

							       Hinterbliebenen
	

BESTATTUNG DER URNE (FEUERBESTATTUNG, EINÄSCHERUNG)

	 auf dem Friedhof	 	 Seebestattung			  	 Naturbestattung		

	 Diamantbestattung	 	 Baumbestattung		  	 Tree of Life 	

		

	 Edelsteinbestattung	 	 im anonymen Grab		  	 entscheiden die Hinterbliebenen

		

	

3. Trauerfeier
	

	 im engsten Kreis	 	 im großen Rahmen		  	 Ich möchte keine		

							       Trauerfeier.

	 entscheiden die Hinterbliebenen	 	 Ich wünsche mir Folgendes: 	

ORT DER TRAUERFEIER

	 Bestattungshaus	 	 Friedhof			   	 Kirche

		

	 entscheiden die Hinterbliebenen	 	 Ich wünsche mir diesen Ort: 

4. Bestattungsvorsorge/Finanzierung
	 Treuhandkonto	 	 Sterbegeldversicherung

	
Unterlagen zu Bestattungsvorsorge und Finanzierung liegen bei:

5. Ich möchte auf jeden/gar keinen Fall, dass …	
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Die spannendsten Krimis drehen sich oft um Erbschaften. Ob mit oder ohne 

Testament – nach der Bestattung geht es um die Hinterlassenschaft des 

Verstorbenen, das Erbe. Wir möchten Ihnen hier nur einen ersten Überblick 

zum Thema geben, der natürliche keine Rechtsberatung ersetzt, aber Ihnen 

die Möglichkeit gibt, sich zu Lebzeiten schon Gedanken zu machen – um 

auch hier vorsorgen zu können.

Wer Erbe eines Nachlasses ist, bestimmt das Gesetz. Mit einem Testament 

kann man die Verteilung seines Eigentums zwar grundsätzlich festlegen, 

doch erhalten erbberechtigte Familienmitglieder, die testamentarisch nicht 

bedacht sind, einen gesetzlich definierten Pflichtteil.

Erbberechtigt sind zunächst die Personen, die im Testament oder Erbver-

trag des Verstorbenen bedacht werden. Gibt es kein Testament, gilt die 

gesetzliche Erbfolge: in erster Ordnung die Kinder, Enkelkinder. Dabei gilt 

unter anderem, dass die Enkelkinder des Verstorbenen nicht erben können, 

wenn dessen Kinder noch leben. Für  Ehe- oder Lebenspartner gelten be-

sondere Rechte.

Um den Nachlass verwalten zu können, Formalitäten und Rechtsgeschäf-

te durchzuführen und auf die Bankkonten des Verstorbenen zuzugreifen, 

brauchen die Erben einen Erbschein. Dieser muss beim Nachlassgericht 

beantragt werden. Sollte nachträglich ein Testament gefunden werden, 

kann der Erbschein allerdings wieder entzogen werden.

Grundsätzlich kann das Erbe innerhalb von sechs Wochen nach Kenntnis-

nahme ausgeschlagen werden. Danach gilt es automatisch als angenom-

men. Sollten Sie das Erbe ausschlagen wollen, sollten Sie keinen Erbschein 

beantragen – die Beantragung gilt in der Regel bereits als Annahme der 

Erbschaft.

Erbrecht und Testament  – 

Nachlass regeln
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Eine Bestattung setzt sich aus vielen Details zusammen, mal mehr, mal 

weniger – je nach Wunsch und Möglichkeit des Vorsorgers oder der An-

gehörigen. Daher ist die Frage nach den Kosten auch sehr berechtigt und 

steht bei den meisten Menschen ganz vorne.

Da eine Bestattung jedoch eine sehr individuelle Angelegenheit ist, wird 

Ihnen kein seriöser Bestatter ohne ausführliches Informationsgespräch von 

vornherein die Gesamtkosten nennen können. Denn dazu müssen wir wis-

sen, wie Sie sich die Bestattung vorstellen, was für Sie wichtig ist oder was 

wir in Ihrem Fall vernachlässigen können. Pauschalangebote haben in der 

Regel nicht alle Kosten eingerechnet oder bewusst Positionen ausgeklam-

mert, die nachträglich auf die Rechnung kommen.

Kostenfaktoren

Bestattungskosten –

Damit müssen 
Sie rechnen

Haben Sie eine Bestattungsvorsorge abgeschlossen, sind darin alle Kosten 

der Bestattung einschließlich Graberwerb und -pflege enthalten und unan-

tastbar für Dritte. Reichen Einkommen und Vermögen des Vorsorgenden 

zur Deckung von eventuellen Kosten aus Pflegeeinrichtung oder Heimauf-

enthalt nicht aus, darf das Sozialamt nicht verlangen, eine angemessene 

Bestattungsvorsorge aufzulösen oder zu reduzieren. Denn eine angemes-

sene Bestattungsvorsorge darf nicht zum sogenannten Schonvermögen 

gerechnet werden.

 

Arzt/Krankenhaus

Gemeindegebühren des Sterbeortes

Urkundenausstellungen

Bestatter (Sarg, Ausstattung, Urne, 

Überführung und vieles mehr)

Einäscherung

Beisetzung und Nutzung der 

Friedhofseinrichtungen

Grabnutzungsgebühren

Blumenschmuck

Trauerdrucksachen/Zeitungsanzeigen

Grabmal und Beschriftung

Kirche

Trauerredner

Musik

Trauerkaffee

Grabpflege



        

Gauting

	 Bahnhofstraße 17

	 82131 Gauting

 089/850 21 78

Tutzing

	 Greinwaldstraße 13

	 82327 Tutzing

 08158/63 42

Dießen a. Ammersee

	 Johannisstraße 8

	 86911 Dießen a. Ammersee

 08807/67 00

Weilheim i. Obb.

	 Münchner Straße 15

	 82362 Weilheim

 0881/92 70 027

Geretsried

	 Johann-Sebastian-Bach-Straße 25

	 82538 Geretsried

 08171/258 12 34

Wolfratshausen

	 Schießstättstraße 45a

	 82515 Wolfratshausen

 08171/211 80

Soforthilfe

 08151/36 140
info@zirngibl-bestattungen.de  	 www.zirngibl-bestattungen.de

Unser Notdienst ist unter der 

Soforthilfe-Nr. und der jeweili-

gen Filial-Telefonnummer rund 

um die Uhr für Sie erreichbar.

Geretsried
Weilheim

i. Oberbayern

Gauting

A
M

M
E

R
S

E
E

Dießen 
a. Ammersee

Tutzing

Starnberg

Wolfratshausen

S
TA

R
N

B
E

R
G

E
R

 S
E

E

MÜNCHEN

Gilching

Starnberg

	 Hanfelder Straße 53

	 82319 Starnberg

 08151/36 140

Gilching

	 Römerstraße 57

	 82205 Gilching

 08105/12 74


